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Industrie Ausstellung zu Berlin
Nachstehendes Publieandum die in dem laufenden

Jahre zu Berlin stattfindende Ausstellung für die In
dustrie Erzeugnisse des gesainmten Zoll und Handels
vereins betreffend wird hiermit zur Kenntniß des
Publikums gebracht

Merseburg den 13 Februar 1844
Konigl Preuß Regierung Abtheilung d Innern

P u b l i c a n d u m
Nachdem die zum Zoll und Handels Vereine

verbundenen Regierungen übereingekommen sind sich
gegenseitig zu unterstützen damit von Zeit zu Zeit
öffentliche Ausstellungen für die Industrie Erzeugnisse
des gesammten Vereins zu Stande kommm haben
des Königs Majestät zu genehmigen geruht daß in
dem gegenwärtigen Jahre hier in Berlin eine solche
Ausstellung für die Industrie Erzeugnisse des gesamm
ten Zoll und Handels Vereins veranstaltet werde

Indem
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Indem ich dies hierdurch mir dem Wunsche zur
öffentlichen Kenntniß bringe daß diese Ausstellung al
lerseits eine erfreuliche rege Theilnahme finden möge
mache ich zugleich im Nachstehenden die Bestimmungen
bekannt welche für dieselbe vorbehaltlich des weite
ren Benehmens mit den Vereins Regirungen in Be
treff der aus ihren Gebieten zu gewärtigenden Sendun
gen Allerhöchsten Ortes festgesetzt worden sind
1 Die Ausstellung findet in Berlin vom 16 August

1844 an acht Wochen hindurch statt die Einsendung
der dazu bestimmten Gegenstände muß spätestens bis

zum 22 Juli 1844 erfolgen
2 Zu dieser Ausstellung wird mitAusnahme derWerke

der schönen Künste jedes im Gebiete des Zoll und
Handels Vereins dargestellte Industrie Erzeugniß
auch das gröbste zugelassen wenn dessen Gebrauch
allgemein verbreitet und dasselbe im Verhältniß zum
Preise gut gearbeitet ist Neben den gewöhnlichen
marktgängigen Waaren wie sie in größeren Quan
titäten geliefert und in den Handel gebracht werden
sind jedoch auch Gegenstände des Luxus so wie sol
che Fabrikate welche wegen der darauf verwendeten
besonderen Sorgfalt und Kunstfertigkeit und wegen
der hiedurch bedingten Preis Erhöhung sich nicht
zum gemeinen Gebrauche eignen sondern in das
Kunstgebiet einschlagen keineswegs ausgeschlossen

S Dte inländischen Gewerbtreibenden welche Gegen
ständefür die Ausstellung einsenden wollen mit Aus
nahme der in Berlin wohnhasten s Nr 6 ha
ben sich respective bei der landrälhlichen Behörde
ihres Wohn oder Fabrik Ortes oder bei der son
stigen daselbst die Gewerbe Polizei verwaltenden
Behörde zu melden und gleichzeitig derselben die
nöthigen Nachrichten für die von ihr aufzustellenden
Nachweisungen mitzutheilen Diese Nachweisungen
welche von der gedachten Behörde der betreffenden
Königlichen Regierung einzureichen und mit laufen
der Nummer zu versehen sind müssen nicht nur die



Zehntes Stück 325

einzelnen angemeldeten Artikel nebst deren Benen
nung und Bezeichnung so wie den Namen und den
Wohn oder Fabrikort des Verfertigers enthalten
sondern auch den gewöhnliche unzweifelhaften Ver
kaufspreis wofür der Artikel in größeren Quanti
täten beim Absatz aus erster Hand geliefert werden
kann angeben und zugleich über die Ausdehnung
des Gewerbes die darin beschäftigte Arbeiterzahl
so wie den Ursprung und Preis des rohen Materials
oder des verarbeiteten Halb Fabrikates nähere Aus
kunft geben

4 Die Königliche Regierung ernennt Behufs der Prü
fung ob die angemeldeten Gegenstände von der Be
schaffenheit sind daß sie sich für die Ausstellung eig
nen eine Commission welche insbesondere auch je
doch ohne peinliche Nachforschungen auf die Preis
Angaben ihr Augenmerk zu richten hat damit nicht
durch ungeprüfte einseitige Angaben Einzelne sich ein
Verdienst der Wohlfeilheit ihrer Waaren anzueignen
suchen welches in der Wirklichkeit nicht vorhanden
ist Die Commission besteht aus dem die Gewerbe
Angelegenheiten bearbeitenden Mitgliede der König
lichen Regierung als Vorsitzenden und aus sechs
Gewerbetreibenden bei deren Auswahl soweit
thunlich dahin zu sehen ist daß für jeden derHaupt
Fabrikations Zweige des Bezirkes ein Sachverstän
diger Theil nehme

5 Nach vorgängiger Prüfung durch die Kommission
entscheidet die Königliche Regierung welche Gegen
stände zur Ausstellung zuzulassen sind wobei zu
gleich darauf zu sehen ist daß solche Gegenstände
welche durch ihr großes Gewicht oder Volumen
wegen Beträchtlichkeit der Entfernung in Vergleich
mit dem Interesse daß sie gewahren nnverhältniß
mäßige Transportkosten veranlassen würden aus
geschlossen bleiben es sei denn daß ein Ersatz der
Transporikosten s Nr 1v daf r überhaupt nicht
in Anspruch,genommen wird Von den ihrerseits zur

Aus
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Ausstellung geeignet befundenen Gegenständen hat
die Königliche Regierung nach Anleitung der ihr zu
gegangenen nöthigenfalls zu vervollständigenden
Materialien Nr 3 ein Verzeichniß aufzustehen
welches mit ihrem Gutachten begleitet der unten
Nr 6 gedachten Kommission zu übersenden ist

Gleichzeitig ist denjenigen von denen jene Gegen
stände angemeldet sind Behufs der Einsendung an
eben diese Kommission Nr 6 Nachricht zu geben

k Für die Empfangnahme und Aufstellung der einzu
sendenden Gegenstände so wie für die Besorgung
der sonstigen die Ausstellung betreffenden Geschäfte
wird unter dem Vorsitze eines Ministerial Kommis
sar us hierin Berlin eine besondere Kommission
bestellt über deren Einsetzung die weitere Bekannt
machung vorbehalten bleibt Diese Kommission hat
zugleich in Ansehung derjenigen Gegenstände wel
che die in Berlin wohnhaften Gewerbtreibenden
zur Ausstellung bringen wollen die Prüfung und
Entscheidung sowie die Sammlung der Materia
lien nach Nr 3 bis S unmittelbar vorzunehmen

7 Die Einsendung der zur Aussteilung bestimmten
Gegenstände muß bis zu dem oben Nr 1 bestimm
ten Termine an die eben Nr 6, gedachte Kom
mission für die Gewerbe Ausstellung in Berlin
kostenfrei erfolgen

8 Sämmtliche ausgestellte Gegenstände werden für die
Dauer der Ausstellung von der Kommission Nr 6
gegen Feuersgefahr versichert überdies sorgfältig
beaufsichtigt und vor Beschädigungen bewahrt
Sollten aber dennoch Beschädigungen oder Verluste
vorkommen so wird dafür keine Ersatz Verbind
lichkeit übernommen während es den Einsendern
freigestellt bleibt nicht nur die Aufstellung der von
ihnen gelieferten Gegenstände selbst oder durch einen
der Kommission namhaft gemachten Bevollmächtig
ten zu besorgen sondern auch während des Besu

ches
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ches der Auestellung über dieselben noch besondere
Aufsicht zu halten

S Vor Beendigung der Ausstellung kann kein Gegen
stand aus derselben zurückgenommen werden Aus
wärtige Einsender haben wo möglich der Kom
mission einen hier anwesenden Bevollmächtigten zu
bezeichnen an welchen die von ihnen eingesendeten
Gegenstände nach Beendigung der Ausstellung abzu
liefern sind denjenigen welche in dieser Hinsicht
keine Bestimmung getroffen haben werden diesel
ben auf ihre Gefahr und Rechnung rcfpeetive durch
die Post oder durch Spedition nach dem angegebe
nen Wohn oder Fabrikorte zurückgesendet Eben
so ist falls der Verkauf der eingesendeten Gegen
stände beabsichtigt wird derjenige an welchen die
Kauflustigen zu verweisen und die Gegenstände ab
zuliefern sind der Kommission namhaft zu machen
da diese sich mit dem Verkaufe selbst nicht befassen
kann

1V Für den Besuch der Ausstellung wird ein seiner
Zeit zu bestimmendes Eintrittsgeld erhoben die Ein
sender von Gegenständen für dieselbe respeetive
deren Bevollmächtigte Nr L haben jedoch freien
Eintritt Aus dem Fonds welcher aus dem Ein
trittsgelde und dem Verkaufe der Kataloge auf
kommt werden zunächst die mit der Ausstellung ver
bundenen Kosten einschließlich der Versicherung ge
gen Feuersgefahr Nr 8 bestritten Der dem
nächst etwa verbleibende Ueberschuß wird dazu ver
wendet um so weit er reicht für alle von aus
wärts eingesandten in und ausländischen Sendun
gen ohne Unterschied mit Ausnahme derjenigen
für deren Transport nach Nr S eine Vergütung
überhaupt nickt zu gewähren ist die Transportko
sten und zwar nach Verhältniß der nachgewiesenen
Kostenbeträge zu ersetzen zu dem Behufe müssen
aber diese Kosten Beträge spätestens bis zum 1 No
vember t844 bei der Kommission Nr 6 liquidirt

wer



32k Hallisches Patriot Wochenblatt

werden Wie ferne die auf obige Weise nicht ge
deckten Transportkosten für dergleichen Sendungen
den inländisch n Gewerdtreibende aus öffentlichen
Fonds zu erstatten seien blubt der weiteren Be
stimmung vorbehalten Eine Vergütung für den
Transport derjenigen Gegenstände welche von den
in Berlin wohnhaften Gewerbtreibenden zur Aus
stellung gebracht werden findet nicht Statt

Berlin den 10 Februar 1844

Der Finanzminister
gez von BodelschwtNgh

ChromZ der Stadt Halle

Missionöanzeige
Zünftigen Freitag den IS März Abends 6 Uhr
wird Herr Inspektor Rudolph im gewöhnlichen Loeal
lkleine Ulricdsstraße Nr 1019 einen Vertrag halten
über Mission und Consession Nach demselben Ver
sammlung des Comites

Berichrlzuna In dem Aufsatz über Actieuschwindel muß
es S 507 Zeile 14 v u heißen mag er ihn ver
kauft haben oder incht c

Bekanntmachungen

Billiger Verkauf guter Speisckartoffeln
Um bauliche Veränderungen in meinem Gasthofe

unbehindert ausführe zu können will ich die daselbst
lagernden Kartoffeln räumen und zum herabgesetzten Preise

von 10 Thlr pro Wispel 12 Sgr prv Scheffel
S /j Sgr p Viertel und 10 Pf x Metze verkau

fen I G LN a n n
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Amerikanische Gummi Ueberschuhe mit doppelt
starken Gummi Sohlen empfiehlt

d c crKroße Ulrichsstraße Nr 74 und an der alten Post Nr 279

Erbsengerste für Tauben äMetze 2 Sgr bei
Fr Schlüter große St einstraße

Im Hause Strohhofspitze Nr 2110 ist eine Stube
p n wi iz siraßenwärts wozu 2 Kammern Küche ge
räumiger Holzstall der Mitgebiauch des Kellers feiner
eins kleinere Stube wozu ein Vodenkämmerchen zu
vermielhen und Näheres in Nr 2113 zu erfahren

Ein Stübchen für eine Person ist noch den 1 April
zu vermiethen an der Glauchaischen Kirche Nr 2010/11

Mitte des allen Marktes find zwei freundliche Stu
ben nebst Zubehör an einen ruhigen Mierher zu vermie
then Näheres in Nr 2018 eine Treppe hoch

Einen wohlerzogenen Burschen wünscht in die Lehre
zu nehmen der MalerG Ulrich alter Markt Nr 69

Eine kleine Wohnung bestehend aus Stube Kammer
und kleinen Küche hinten heraus ist an ruhige kinderlose
Leute billig zu vermiethen alter Markt Nr 692

Ein trockner Keller ist zu vermiethen alter Markt
Nr 692

Feinste Götiinger Cervelatwurst ist wieder
frisch angekommen bei C H Risel

Schwarz Mehl die Metze2Sgr ist zu haben
bei dem Bäcker Blau an der alren Post

GutesRoggen und Weihen m ehl das Vieitel Rog
genmehl 14 Sg 6 Pf die Metze Weitzenmehl 6 Sgr
8 Pf verkauft Vansein Gicbichensteim

Vier Härter mitten In derSndr weiser zum schnellen
Verkauf nach Grunewald kl Schlamm Nr 968

Ein Sopha gebraucht aber noch gut im Srande
ist zu verkaufen in der Rirrergcsse Nr 680
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T o S c s a n z e i g e
Am 11 dieses Monats starb nach langen Leiden

meine mir unvergeßliche Gattin Concordie Maye
geb Engert in einem Alter von 40Zahren 7 Monaten

Halle den 12 März 1844
Nagelschmidtmeister Maye

Ein junges Ehepaar sucht eine anständige Wohnung
bestehend aus Stube Kammer und Küche Adressen
unter der Chiffer S/24 sind in der Expedition dieses
Blattes abzugeben

Svvo Thlr als erste Hypothek werden auf ein 4 Hu
ssngut gesucht durch Rucken bürg Nr 286

Es wird eine Marktbude zu kaufen gesucht in Nr
332 kleine Brauhausgasse Auch ist daselbst eine Stube
und Kammer an eine einzelne Person zu vermiethen

Neue und alte Hüre werden nach den neuesten
Fa ons gefertigt und geändert Hauben Blonden wol
lene und seidene Zeuge gewaschen in der Leipziger Straße

Nr 283 F OchZu der heute Donnerstag den 14 d M Nachmit
tag 2 Uhr in dem Locale Brüderstraße Nr 207 abzu
haltenden Aucuon ist nebst andern Sachen ein Fortepiano
in Tafelform hell pviirt mit weißer Claviatur 6 Octa
vm zwei Zügen und von sehr gutem Ton wie auch ein
einthüriger Kleiderschrank hinzugekommen und werden
noch bis 12 Uhr Sacheit hierzu angenommen

Gorrl tVäch ter
Ein Stelinetz ist billig zu verkaufen in den Wein

gärten Nr 1831
Eine L Hrling sucht zu Ostern der Schmiedemeister

U itrmann Leipziger Straße Nr 282
Ein Bursche kank in die Lehre treten beim Seiler

meister H Döbel Klausthor Nr 216g
Einen Lehrburschen sucht unter annehmlichen Bedin

gungen der GlasermeisterS chu lz e auf dem Bechershofe
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